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»Euch aber lasse der Herr wachsen und immer reicher werden in der
Liebe untereinander und zu jedermann, wie auch wir sie zu euch
haben, dass eure Herzen stark und untadelig seien in Heiligkeit vor
Gott, unserm Vater, wenn unser Herr Jesus kommt mit allen seinen
Heiligen. Amen.” 1. Thessalonicher 3,12+13


https://s.uicdn.com/ooe/viewer/2.0.34/viewer/web/viewer.html?file=from-parent-iframe&parent=https://ooviewer.gmx.net#page=2
https://s.uicdn.com/ooe/viewer/2.0.34/viewer/web/viewer.html?file=from-parent-iframe&parent=https://ooviewer.gmx.net#page=2

,» DU bist ein Gott, der mich sieht.” ( 1 Mos. 16,13.)
Das ist ein trostlicher Gedanke. Das ist eine Hoffnung schenkende und Mut
machende Erfahrung.

Du, Gott, wendest dich uns zu. Du haltst es aus hinzusehen, auch wenn wir
schon gar nicht mehr kénnen. Du gabst uns deinen Sohn, Jesus Christus, der
flir uns am Kreuz gestorben ist. So diirfen wir mit Dankbarkeit und frohlich die
Ostertage miteinander feiern.

Mit der damit verbundenen Jahreszeit erwacht auch der Friihling in der Natur.
Die ersten Friihlingsboten draufSen in der Natur sind die sogenannten
Geophyten, die ihre Blatter meist in Garten oder Laubwaldern frihzeitig im
Jahr durch die Erde schieben und blihen. Bereits im Februar oder Marz
nutzen das Buschwindrdschen, die Schneeglockchen und viele andere die
direkte Lichteinstrahlung und Warme lber dem Boden.

Wir Menschen lieben den Duft von frischem Griin, von bliihenden Pflanzen
und Blumen, das tut uns gut. Das neue farbige Bild in der Natur erfreut das
Auge, und die zunehmende Warme dringt gleichsam nach innen. Wir sind
stark mit der Schopfung, in die wir gesetzt sind, verbunden. Wir sind das
schonste Geschopf in Gottes Kreatur. Gott mochte die Neuschopfung unseres
Herzens. Und genau dafiir kam Jesus Christus auf diese Welt. Wie der Friihling
werden wir sein, innerlich neu und frisch: Alle, die Ihn als Erléser
angenommen haben.

Der Friihling steht vor der Tiir.
Schnupper mal! Atme ganz tief durch! P
Riechst du ihn, den Frihling drauRen in der milden Luft? Fiat T
Schnupper mal! Sperr die Ohren auf! *
Horst du den Frihlingswind? Leise streicht er durchs Tal.
Schnupper mal! Sieh zum Himmel auf!

Spiirst du die Sonnenstrahlen? Sie streichelt dein Gesicht.
Schnupper mall Hmmmm....... !
Frisch riecht es nach Erde und Gras. Der Frihling kommt.
Er steht schon vor der Tir.
Ganz nah. Schnupper mal!
( Elke Braunling )

Liebe Geschwister, ich wiinsche Euch eine schone Friihlingzeit und ein
gesegnetes Osterfest. Danke, Herr fir all deine Wohltaten!
Eure Grace



Jesus hat den Menschen viele Geschichten erzahlt,
mit denen er ihnen zeigen wollte, was im Leben und
im Glauben wichtig ist, was richtig und was falsch ist.

Diese Geschichten werden Gleichnisse genannt.

Hinter diesem Rebus versteckt sich ein beriihmtes
Gleichnis Jesu. Kannst du es |6sen?




Ostern ist erst der Anfang

Wie Jesus mit dir und mir
Geschichte schreibt.

Wenn ich die Ostergeschichte lese, durchlebe ich alle moglichen
Gefiihlslagen: Wenn Jesus ankiindigt, dass er aus seinem engsten Kreis
verraten wird, steigt Spannung in mir auf. Wird Judas Jesus tatsachlich
seinen Feinden ausliefern? Als alle Freunde Jesus bei der
Gefangennahme wenig spater verlassen, bin ich enttauscht. Wahrend
Jesus einen heftigen inneren Kampf durchlebt, ist er ganz allein.

Dann wird Jesus gekreuzigt. Was mich traurig macht, denn Jesus hat die
Schmerzen, die Verachtung und den Spott nicht verdient. Und ich
verstehe, warum die Jiinger nach Jesu Tod hoffnungslos sind. Sie waren
davon Uberzeugt, dass Jesus der versprochene Messias ist. Sie haben
ihr Leben fir ihn aufgegeben! Und dann ist er tot. Gekreuzigt und im
Grab.

Die Geschichte ist an dieser Stelle aber noch nicht zu Ende. Es kommt
der Wendepunkt: Als Maria Magdalena und Maria, die Mutter von
Jakobus, nach drei Tagen zu Jesu Grab gehen, ist er nicht mehr dort. Ein
Engel erklart ihnen, dass Jesus auferstanden ist, wie er vorausgesagt
hat. Als Jesus daraufhin den Jiingern erscheint, sind diese ganz aus dem
Hauschen. Was fir ein Geflihlschaos muss das fir die Jinger gewesen
sein. Schon alleine das Lesen ist flir mich eine Achterbahn der Gefiihle!
Wie geht’s nun nach der Ostergeschichte fir die Jinger und flr mich
weiter?



Ein neues Kapitel

Die Junger jedenfalls sind Gbergliicklich. Ihr Glaube an Jesus, den
Retter, hat sich bestatigt. Und sie berichten Uberall von diesem
Glauben: Einige bleiben in Jerusalem und griinden dort eine Gemeinde,
andere reisen von Galilda bis nach Antiochia, Mazedonien und
Griechenland, um dort von Jesus zu erzahlen.

SchlieBlich war das der Auftrag, den Jesus ihnen gegeben hat.

Etwas spater haben Jesu Nachfolger aufgeschrieben, was sie mit Jesus
erlebt haben, um es der Nachwelt zu hinterlassen. lhnen wurde
bewusst, dass Jesu Zeitzeugen bald nicht mehr leben werden. Also
sammeln sie die Erlebnisse. Johannes schlieRt seine Berichte mit

folgenden Worten ab: ,,Es gdbe noch vieles andere zu berichten,
was Jesus getan hat. Wenn alles einzeln aufgeschrieben
wilirde — ich glaube, die Welt wdéire zu klein, um all die Biicher
zu fassen, die man dann schreiben miisste”

(siehe Johannes 21,24).

Geschichten, die Jesus mit uns schreibt

Ist das nicht ein wunderschdnes Schlusswort fiir ein Evangelium? Auf
der einen Seite bricht die Berichterstattung durch Johannes an dieser
Stelle ab, dennoch empfinde ich den Punkt an dieser Stelle eher als
Doppelpunkt. Denn auch wenn Jesus nicht mehr da ist, sind seine
Nachfolger es noch — vielleicht nicht mehr die Zeitzeugen oder die
Zeitzeugen der Zeitzeugen. Aber diese haben dafiir gesorgt, dass uns
die Erlebnisse von und mit Jesus Uberliefert sind.

Und jetzt flllen wir neue Biicher: Geschichten, die Jesus mit uns
schreibt. Mit jedem einzelnen seiner Nachfolger. Und wahrscheinlich
ware auch hier die Welt zu klein, um all die Biicher zu fassen, die man
dann schreiben miisste. Die Ostergeschichte ist also noch langst nicht
abgeschlossen!

Quelle: www.erf.de Autorin: Christine Keller
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https://www.bibleserver.com/NGÜ/Johannes21%2C24
http://www.erf.de/
https://www.erf.de/lesen/themen/glaube/ostern-ist-erst-der-anfang/2803-542-5038#autor

Gottesdienste , live” im Gemeindehaus und mit Zoom.

Datum

05.Feb
12.Feb
19.Feb
26.Feb
05.Mar
12.Mar
19.Mar
26.Mar
02.Apr
07.Apr

09.Apr
16.Apr
23.Apr
30.Apr

Uhrzeit

10:00Uhr
10:00Uhr
10:00Uhr
10:00Uhr
10:00Uhr
10:00Uhr
10:00Uhr
10:00Uhr
10:00Uhr
10:00Uhr

10:00Uhr
10:00Uhr
10:00Uhr
10:00Uhr

Gottesdienst

Glinther Schulz
Robert Rohozneanu
Stephan Droge
Thomas Gerlach
Glnther Schulz
Mark Benn

Mark Benn

Mark Benn
Gunther Schulz

Karfreitag
Glnther Schulz

Daniel Bauer
Stephan Droge
Ralf Steinhart
Glnther Schulz

Leitung

Glinther Schulz
Mark Benn

Dag Boie-Wegener
Ulrich Pieper
Gunther Schulz
Daniel Bauer

Dag Boie-Wegener
Ulrich Pieper
Gunther Schulz

Glinther Schulz
noch offen

Dag Boie-Wegener
Ulrich Pieper
Mark Benn

Das Abendmahl findet an jedem 4. Sonntag im Monat statt.
Auch ,per Zoom" an jedem 2. Donnerstag im Monat um 20 Uhr.

Der besondere Event: Missionarin zu Besuch

Am Samstag, den 4.Mai gibt es wieder den FGB — Tag in unserer
Gemeinde. Die Beterinnen und Beter kommen zusammen, um
Missionsberichte zu héren und Gemeinschaft zu haben.

Der Beginn wird noch bekanntgegeben.



Termine

Kinderstunde fiir Vorschul- und Grundschulkinder: 10:30 -11:30 Uhr
Alle 14 Tage Sonntags wahrend des Gottesdienstes auRerhalb der Ferien.

Morgenbibelkurs Mi 9:30 Uhr im Gemeindehaus

8. Februar/ 8. Mérz/ 5. April

Online-Gebetsabend liber Zoom

Dienstag 19 Uhr und Donnerstag 20 Uhr [Zoom-ID: 594 726 3777]
Teenkreis (11-15 J.):

Termine und Ort bei Glinther Schulz erfragen
Mannerkreis: Mo 18:00 Uhr

nach Absprache mit Wolfram Mackenstein (0202/318486)
Frauenmissionsgebetsstunde: Mo 18:00 Uhr

nach Absprache mit Annette Stankewitz (02333 76892)
Gebetsfriihstiick: 9:00 Uhr findet noch nicht statt

Gemeinde Café mittwochs 14.30 Uhr (14-tagig)

Die Treffen finden fir alle statt.

01.02: ,Wir sind eins”, 15.02: “Ehre wem Ehre gebihrt“,

01.03: “Vater unser”, 15.03:“Ja zu Israel,

29.03: ,Bunter Nachmittag”, 12.04: “Lass dich (nicht) liberraschen”,
26.04:“Mehr Schein als Sein”

Hauskreise:  Termine erfragen bei:
Wuppertal 1  Wolfram u. Grace Mackenstein 0202/318486

Frauen-HK Anette Stankewitz & 02333/76892
Grace Mackenstein 0202/318486
Hagen Ulrich und Monika Pieper 02331 1893164
Haspe 2 Rudolf und Irene Stiirtz 02331/404836
Hemer Stephan und Kirsten Droge 02372/17493

Schalksmiihle Rabea Eichler/Sebastian Ddumer 01775424263
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